Ihr Protokoll

Protokolle haben zum Ziel, knapp und sachlich zu informieren. Sie sind objektiv und werden im Präsens geschrieben. Protokolle haben zur Funktion, sich schnell die protokollierten Themen zu einem späteren Zeitpunkt ins Gedächtnis rufen zu können. Beachten Sie daher, dass Ihr Protokoll auch noch Monate später verständlich sein soll.
Von Ihren Protokollen erhoffe ich mir zwei Dinge: 

· zum einen sind nicht alle Seminarteilnehmer während der Diskussion mit Schreiben beschäftigt. Sie haben Zeit, mit zu diskutieren. 
· zum anderen wird der Protokollant zu Hause seine Seminarmitschriebe in eine geordnetere Form bringen, von der letztlich alle profitieren werden. 
In der Regel verfertigen Sie die Protokolle in Zweiergruppen.

Für Ihr Protokoll fertigen Sie während der Sitzung eine Mitschrift an. 
· Sie werden jedoch nicht alles mitschreiben können, sondern müssen unter Umständen auswählen. Sprechen Sie sich daher mit Ihrem Mitprotokollanten ab.
· Bemühen Sie sich beim Anfertigen der Mitschrift die Sitzung und die Ergebnisse so genau wie möglich wiederzugeben. 
· Versuchen Sie dabei nicht, wörtlich mitzuschreiben. Beschränken Sie sich auf kurze Sätze und Stichwörter. 
· Versuchen Sie dabei auch schon, die in der Sitzung aufgeworfenen Gedanken zu ordnen.
· Verfassen Sie das Protokoll möglichst zeitnah zur Sitzung. Nur so können Sie eine möglichst authentische Darstellung erreichen.
· Lassen Sie sich die im Seminar verwendeten Materialien von den Referenten geben und integrieren Sie diese in das Protokoll. 
· Sie können die auf blackboard erhältlichen Seminarunterlagen (gewöhnlich word-Dokumente) in Ihr Protokoll integrieren.

Wenn Sie Protokollant sind, so verfassen Sie bitte ein Ergebnisprotokoll. Sie systematisieren mit anderen Worten die im Seminar gebrachten Beiträge und beschreiben nicht [wie häufig im Verlaufsprotokoll zu naturwissenschaftlichen Versuchen] den Verlauf des Seminars. 

Ergebnisprotokolle 

· bringen die behandelten Themen in eine logische Ordnung bringen, 
· informieren überblicksartig,

· sind objektiv, d.h. werteneutral,

· sind vollständig,
· erfassen und systematisieren den Kern der mündlichen Beiträge, 

· halten damit die Ergebnisse einer Sitzung oder einer Diskussion unabhängig vom Verlauf fest,

· enthalten keine überflüssigen Informationen,

· enthalten keine namentlichen Erwähnungen von Wortmeldungen

· und geben nicht die Meinung des Protokollanten wieder. 

Form
· Ihr Protokoll enthält zunächst die Rahmenangaben über Ort, Zeit, Seminarleiter, Seminarname und Seminartyp. Darunter steht Ihr Name:

Universität Bochum

Sose 2009

Dr. Björn Rothstein

HS Grammatikdidaktik

23.4.2009

Protokoll: Dagobert Duck.
